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KSB-Geschäftsstelle 
Neuetorstr. 3 

21339 Lüneburg 
Geschäftszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag 

 10.00 bis 13.00 Uhr 
 Mittwoch  
 14.00 bis 19.30 Uhr 
 und nach Vereinbarung 
  
 Tel: 04131 - 58833  
 Fax: 04131 - 56970 

E-Mail: info@kreissportbund-lueneburg.de 
http://www.kreissportbund-lueneburg.de 
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Mit der Sportjugend ins Zeltlager an der Ostsee 
Die Sportjugend im KSB Lüneburg veranstaltet vom 4. bis 
17. August ein Ferienzeltlager in Scharbeutz an der Ost-
see für Kinder im Alter von 9 bis 13 Jahren. Die Kosten 
pro Teilnehmer betragen 330 Euro inkl. Anreise, Unter-
bringung, Vollverpflegung etc.  
Anmeldung und Infos: •℡ (04131) 58833, Fax: 56970,  
E-Mail: info@kreissportbund-lueneburg.de 

 
 
 
 

Ordentlicher Kreisjugendtag des NFV-Kreis Lüneburg am 
Donnerstag, den 24. Mai 2007, 19.00 Uhr, Gaststätte 
Grüne Stute, Kirchweg 15, 21382 Brietlingen 

 

46. ordentlicher Kreistag des NFV-Kreis Lüneburg am 
Samstag, 23. Juni 2007, 10.00 Uhr, in Lüneburg, Schüt-
zenhaus Hagen 

 
 
 
 
 

 

 

58. ordentlicher Kreistag des TTKV Lüneburg e.V. am 
Freitag, 22. Juni 2007, 19.30 Uhr in Erbstorf, Vereins-
heim des TuS Erbstorf 

 

 
Kreissportbund Lüneburg 

I n f o r m a t i o n e n 
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INFORMATIONEN  
FÜR VEREINE  
und INSTITUTIONEN  

 
 

„Deutschland bewegt sich!“ auf Tour 
Gesundheitsinitiative bringt Lüneburg in Bewegung 

 
Die Städtetour der größten „Bewegungs-Bewegung“ von BARMER, ZDF und BILD am 
SONNTAG gastiert in diesem Jahr erstmals auch in Lüneburg. Die Gesundheitsinitiative 
„Deutschland bewegt sich!“ will so viele Menschen wie möglich motivieren, mit mehr Sport 
und Bewegung sowie gesunder Ernährung frühzeitig etwas für die eigene Gesundheit zu 
tun.  
 
Wir, der Kreissportbund und die BARMER freuen sich gemeinsam mit Ihnen, den Lünebur-
ger Sportvereinen in diesem Jahr „Deutschland bewegt sich!“ hautnah präsentieren zu 
können. Besonders freut es uns, dass wir die Stadt Lüneburg mit der Gesundheitsinitiative 
und der Tour begeistern konnten und den Oberbürgermeister Ulrich Mägde als Schirm-
herrn gewinnen konnten.   
  
Vom 13. Juni bis 20. Juni wird sich in ganz Lüneburg alles um das Thema Gesundheit dre-
hen. Seien Sie mit dabei! In der zweitägigen Mitmachaktion auf dem „Sande“ und/oder 
dem 7-tägigen Rahmen-programm haben Sie die Möglichkeit, die Gesundheitsinitiative 
zu begleiten. Gemeinsam wird es uns gelingen, ein informatives und abwechslungsreiches 
Programm mit attraktiven Bewegungs-angeboten zum Mitmachen auf die Beine zu stellen.  
 

Aktionstage vom Freitag, den 13. Juli bis Samstag, den 14. Juli 
Den Höhepunkt bilden die zwei Aktionstage auf dem Platz „Am  Sande“. Neben vielen ü-
berregionalen Kooperationspartnern (z.B. Deutscher Turner Bund, Deutscher Skiverband, 
Bild am Sonntag, Bundes-ministerium für Ernährung uvm.) setzt die Gesundheitsinitiative 
ganz auf die Vielfalt und Kreativität von Ihnen. Sie haben z.B. die Möglichkeit eine Sportart 
vorzustellen oder mit einem Mitmachangebot die Lüneburger zur aktiven Bewegung einzu-
laden. Durch Ihren aktiven Beitrag wird es gelingen, die Lüneburger Bürger zu motivieren, 
künftig bei Ihnen aktiv Sport zu treiben. Hierzu steht eine Bühne (12x3m) auf dem 
BARMER-Show-Truck und/oder die Aktionsfläche vor der Bühne (8x8m, Kunst-rasen) zur 
Verfügung. Der Sande wird an beiden Aktionstagen für den öffentlichen Verkehr gesperrt 
sein. 
 

Was ist sonst noch auf dem „Sande“ geplant? 
 

„Deutschland bewegt sich!“-Test für Er-
wachsene 
M.O.B.I.L.I.S light 
Kinderturntest 

Deutscher Turner Bund (DTB) 

Besser Essen, mehr bewegen Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz 

Nordic Walking, Klettern Deutscher Ski Verband (DSV) 
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Gesundheits-Check BARMER-Hausapotheken 
Gehirnjogging – Laufband mit Flat-
screen und Wissensabfrage Bild am Sonntag 

Flexi-Bar, Thera-Band  
Gesundheitsangebote Volkshochschule Lüneburg (VHS) 
Orginal ZDF Torwand  
Kinderspielecke Ravensburger 
Kinderkletterberg Oberstdorf 
Mitmachaktionen Deutsches Rotes Kreuz (DRK) 
Getränkestand Ensinger 
Fitnessdome Open Air Fitnessstudio 

Verschiedene Aktionsflächen: 
 

Tennis, Badminton, Tischtennis, Basket-
ball, Handball, Schach, Kinder-Trampolin, 
Human Table Soccer 

 
Rahmenprogramm vom Sonntag, den 15. Juli, bis Samstag, den 21. Juli 

 
Wir laden Sie - als Sport- und Fitnessvereine - in dieser Woche z.B. dazu ein, Bewegungs-
angebote zu gestalten. So können Sie beispielsweise gezielt Interessierte zu einem 
Schnuppertag oder einem Tag der offenen Tür empfangen. Ihrer Fantasie ist dabei keine 
Grenze gesetzt.  
 
Ab Donnerstag, den 19. Juli, beginnen die Sommerferien. Gerade diese Tatsache bietet 
Ihnen Chancen. Schließlich befinden sich nicht alle Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
ab dem ersten Ferientag im Urlaub. Viele bleiben auch zu Hause – nutzen Sie die Möglich-
keiten!  
 
Die Aktionstage können ebenfalls dafür genutzt werden, dauerhaft neue Angebote bei Ih-
nen vor Ort zu initiieren: Sportabzeichenabnahme, Nordic Walking-Treffs, Kinderturntest 
des DTB und der BARMER (nähere Informationen erhalten Sie beim DTB oder der 
BARMER) uvm.  
 
Unser Tipp: Vielleicht führen Sie den Kinderturntest durch, der von der BARMER gemein-
sam mit dem DTB entwickelt wurde. Mit einfachen Mitteln ermöglicht er, die motorischen 
Fähigkeiten von Kindern zu beurteilen. Bisher haben 250.000 Kinder mitgemacht. Der Kin-
derturn-Test umfasst sieben Aufgaben in den Bereichen Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit 
und Koordination und eignet sich für Drei- bis Zehnjährige. Aufbauend auf den Testerge-
bissen bekommen Kinder Teilnahmeurkunden und die Eltern konkrete Empfehlungen und 
Tipps, mit denen sich die motorischen Fähigkeiten der Kinder verbessern lassen. Nähere 
Infos erhalten Sie bei der BARMER.  
 
 
Was sonst noch wichtig ist? 
 
Astrid Kumbernuss, Olympiasiegerin, wird uns an beiden Tagen aktiv unterstützen 
 
Um die „Deutschland bewegt sich!“-Tour gezielt und effizient zu bewerben, kommen fol-
gende aktionsbegleitende Medien zum Einsatz: 
 
12.500 Aktionszeitungen mit Einleger, die das gesamte Bühnen- und Rahmenprogramm 
enthalten, so auch Ihre Angebote vor Ort, 
500 Stück A2-Plakate: zum Aushang in Geschäften, Behörden, Vereinen 
10.000 Briefbeileger: zur Beilage der Ausgangspost 
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An dem Wochenende vor dem Start der Tour wird die Bild am Sonntag kostenfreie Haus-
haltssteckung mit Hinweisen zu den Aktionstagen in Lüneburg verteilen. Des weiteren wird 
die BamS an zwei vorausgehenden Wochenenden auf die Aktionstage hinweisen. 
 
Die Pressearbeit vor Ort übernimmt die BARMER 
 
Am Samstag, den 14. Juli, findet auch das Kinderfest der Stadt Lüneburg in der Innenstadt 
statt.  
 
 
Wie machen Sie mit? 
 
In der Anlage finden Sie einen Meldebogen. Ergänzen Sie diesen und führen Sie auf, wel-
che Ideen Sie für das Bühnenprogramm und / oder das Rahmenprogramm (Kurzbeschrei-
bung) bei Ihnen vor Ort haben.   
 
Bei Ihren Ideen und Vorschlägen für das Bühnenprogramm führen Sie bitte auf, ob es sich 
um eine Vorführung oder ein Mitmachangebot handelt und welche Zeit Sie auf der Bühne / 
Aktionsfläche benötigen. 
 
 
Ihren Meldebogen, den Sie im Internet unter www.kreissportbund-lueneburg.de finden, 
senden Sie bitte bis  

Montag, 21. Mai 2007, 
an den KSB (per Fax, Mail oder per Post) 
 
 
Noch eins zum Schluss 
 
„Deutschland bewegt sich!“ ist in 2003 gestartet. Seitdem hat die Gesundheitsinitiative be-
reits mehr als 20 Millionen Menschen „in Bewegung gebracht“. Die Städtetour gastierte in 
den letzten zwei Jahren in 40 Städten. Letztes Jahr hat die „Deutschland bewegt sich!“ 
Tour in 20 Städten über 1,2 Millionen Besucher begeistert. 6.000 Bewegungs- und Er-
nährungs-angebote von über 4.000 Partnern wurden in Anspruch genommen.  
 
Prävention ist der Schlüssel zu einem gesünderen, besseren und längeren Leben und 
gleichzeitig die große Chance, den Herausforderungen der demographischen Entwicklung 
etwas entgegenzusetzen und das Gesundheitswesen zukunftssicher zu machen. Mit der 
Gesundheitsinitiative „Deutschland bewegt sich!“ will die BARMER gemeinsam mit Ihnen 
die Menschen zu dauerhafter Bewegung mobilisieren.  
 
 
 
Für Rückfragen: 
BARMER-Lüneburg Kreissportbund Lüneburg e.V. 
Jörg Gurock Anke Frommann 
Telefon: 018 500 57 1120 Telefon      04131 / 588 33 
Telefax: 018 500 57 1000 Telefax      04131 / 569 70 
Mail:  joerg.gurock@barmer.de Mail            afro@kreissportbund-lueneburg.de 
Internet: www.barmer.de Internet      www.kreissportbund-lueneburg.de 
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Informationen zum neuen 
Ausbildungsberuf „Sportfachfrau, Sportfachmann“ 
 
 
Arbeitsmarkt in der Sportwirtschaft 
Die Sportbranche hat seit vielen Jahren ein ungebremstes Wachstum zu verbuchen, nicht 
nur bei Sportvereinen und –verbänden, sondern auch in Fitness-Studios, in den Bereichen 
Freizeit, Tourismus, Prävention und Rehabilitation. Die Sportwirtschaft als ökonomischer 
Faktor nimmt in der Bundesrepublik vergleichsweise einen so großen Stellenwert ein wie 
die Landwirtschaft oder die Mineralöl verarbeitende Industrie. Im Arbeitsmarkt Sport entwi-
ckeln sich bundesweit neue Beschäftigungsverhältnisse mit Zukunftsperspektive. 
 
Die ausgebildete Sportfachfrau, der ausgebildete Sportfachmann kennt den Sport in der 
Praxis, ob im Sportverein oder im Fitness-Studio. Sie sind unmittelbar im jeweiligen Betrieb 
eingebunden und nehmen dort Organisationsaufgaben in der Geschäftsstelle oder in der 
Sportpraxis war. Sie haben fundierte Kenntnisse in der Trainingslehre und der methodi-
schen Gestaltung von Sportangeboten sowie in der Büroorganisation. Bei der Beratung 
und Information von Personen und Gruppen werden soziale und kommunikative Fähigkei-
ten erwartet. 
Grundqualifikationen im Sport und Management, die speziellen Fachqualifikationen und die 
solide fachliche Kompetenz für die verschiedenen Bereiche des Sports sichern die berufli-
che Qualifikation. 
 
Die neue Ausbildung hat die Ausbildungsschwerpunkte: Sport und Bewegung, sportartspe-
zifisches Training, Training und Wettkampfdurchführung. 
Zu den übergreifenden Ausbildungsinhalten gehören: 

•  Betriebliche Ablauforganisation,  
•  Qualitätssicherung,  
•  Leistungsangebote,  
•  Beschaffung,    
•  Märkte und Zielgruppen,  
•  Verkauf,  
•  Werbung und Öffentlichkeitsarbeit,  
•  Planung und Organisation von Veranstaltungen,  
•  technischer Betriebsablauf,  
•  Betriebssicherheit Rechnungsvorgänge und Kalkulation.  

Die Anwendung von Informations- und Kommunikationssystemen, die Organisation von 
Sportangeboten, die Arbeit im Team sowie die Kommunikation mit  Kunden und Mitglie-
dern wird bei allen Ausbildungsinhalten vermittelt.  
 
Zielgruppe der Berufsausbildung 
Der neue dreijährige Lehrberuf wendet sich an junge Menschen, die nach ihrem Schulab-
schluss eine Berufsausbildung im Sport anstreben. Neben der schon seit drei Jahren be-
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stehenden Berufsausbildung zum/r Sport- und Fitnesskaufmann/-frau hat der ab Septem-
ber 2007 neue Ausbildungsberuf eine sportpraktische Ausrichtung. Er bietet insbesondere 
für Spitzensportler/innen in ihrer Zeit als Kadermitglied mit einer hohen Trainingsbelastung 
die Möglichkeit, parallel eine Berufsausbildung abzuschließen. Zudem bietet das neue Be-
rufsausbildungsgesetz zahlreiche Gestaltungsmöglichkeiten, insbesondere um den Ablauf 
der Berufsausbildung an die Trainings- und Wettkampfplanung der Sportler/innen anzu-
passen. 
 
Eine Sportfachfrau, ein Sportfachmann 

 wirkt mit an der Entwicklung und Erarbeitung von Konzepten über Sport- und 
sonstige Dienstleitungsangebote 

 gestaltet Organisationsabläufe und Verwaltungsprozesse 
 bearbeitet Geschäftsvorgänge des Rechnungswesens und führt Kalkulationen durch 
 wirkt mit bei der Planung und Koordinierung des täglichen Sportbetriebs  und sichert 

die dafür notwendigen technischen Voraussetzungen unter Einhaltung von Sicher-
heitsnormen 

 nutzt moderne Informations- und Kommunikationssysteme 
 informiert, berät und betreut Mitglieder, Kunden und Interessenten 
 bearbeitet personalwirtschaftliche Vorgänge 
 wirkt mit bei der Verwaltung von Sportstätten und Sportanlagen und beschafft Wa-

ren und Dienstleitungen 
 wirkt mit bei der Planung, Organisation und Durchführung von Sportveranstaltungen 
 arbeitet team- und kundenorientiert 
 setzt Methoden der Arbeitsplanung und –kontrolle ein. 

 
Ausbildungsbetriebe können sein: 

 Sportvereine, Sportverbände 
 Olympiastützpunkte 
 Sportstiftungen, Regionale Sportfördereinrichtungen 
 Fitness-Studios und andere Einrichtungen der erwerbswirtschaftlichen Sportbetriebe 
 Einrichtungen im Bereich der Prävention und Rehabilitation durch Sport 

 
 
Weitere Informationen durch: 

- Stiftung Deutsche Sporthilfe 
Mail: info@sporthilfe.de 
 

- Industrie- und Handelskammer Frankfurt am Main 
Mail: p.braune@frankfurt-main.ihk.de 
 

- Deutscher Olympischer Sportbund 
Mail: dsb-info@dosb.de 
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KKSSBB––HHaarrbbuurrgg--LLaanndd--IInnffoo  
 

GGrruunnddlleeggeennddee  ÄÄnnddeerruunnggeenn    
ddeess  GGeemmeeiinnnnüüttzziiggkkeeiittssrreecchhttss  

 
Informationsveranstaltung zu den aktuellen und geplanten 

Gesetzesänderungen 
Für Vereinsvorstände und leitende Mitarbeiterinnen und Mitar-

beiter in Vereinen 
 

RReeffeerreenntt::  
  PPrrooff..  GGeerrhhaarrdd  GGeecckkllee,,  FFrreeiibbuurrgg  

 (Rechtsanwalt, Lehrbeauftragter, Justiziar des Haufe-Verlags) 
Autor und Herausgeber des Loseblattwerks „Der Verein“ 

Seminarleitung: Ulrich Goetze, Wunstorf, Steuerberater) 
 
Termin:    Freitag, 29. Juni 2007 
 

Zeit:    18.00 – ca. 21.30 Uhr 
 

Ort:     Stadthalle Winsen 
     Luhdorfer Str. 29 
     21423 Winsen 
 

Kosten:    € 20,00 je Teilnehmer  
(incl. Arbeitsmappe mit aktuellen Materialien) 

 
Aus dem Inhalt: 
 
 Das soll passieren:  

•  Der Spendenabzug wird von bisher 5% bzw. 10% auf 20% erhöht.  
•  Die Übungsleiterpauschale wird auf € 175,00 mtl. / € 2.100,00 jährlich angehoben 
•  Einführung eines Steuerabzugsbetrages für bestimmte ehrenamtliche Tätigkeiten 
•  Zulässige Einnahmen aus wirtschaftlichen Aktivitäten des Vereins werden neu defi-

niert und bleiben ggf. bis € 35.000,00 von der Körperschaftsteuer befreit. 
•  Die Umsatzsteuer-Vorschriften, insbesondere für Sportvereine werden, verschärft. 

 
 Daraus ergeben sich folgende Fragen: 

•  Welche Einnahmen des Vereins sind von der Umsatzsteuer befreit? - Die 6. EU 
(Mehrwertsteuer-) Richtlinie verlangt die Umsatzsteuerpflicht der Mitgliedsbeiträge.  

•  Wie werden Einnahmen aus Zweckbetrieben zukünftig abgegrenzt und besteuert? 
•  Welche Spenden sind nach dem aktuellen BFH-Urteil (BFH v. 2.8.2006) noch ab-

zugsfähig? 
•  Welche Rechnungslegungsvorschriften und Mittelverwendungsnachweise sind zu 

beachten? 
•  Welche Tendenzen gibt es zur Spendenhaftung des Vereins? 
•  Wie sind die Einnahmen aus Sponsoring steuerlich richtig einzuordnen? 
•  Was dürfen Übungsleiter/Übungsleitrinnen und Spieler/Spielerinnen erhalten? 



KSB-Nachrichten 05/2007 
 

- 11 - 
 

 
Anmeldungen bitte bis 15. Juni an die Geschäftstelle des  
Kreissportbund Harburg-Land e.V.  
Auf dem Ast 2 
21224 Rosengarten-Nenndorf 
Anmeldevordrucke erhältlich: 
Tel.: 04108-4177 90 oder Fax 04108-4177 89 oder www.ksb-harburg-land.de 
 
 
 
 
 
 
 

Aus- und Fortbildungen des KSB 
(Anmeldung in der KSB-Geschäftsstelle: ℡ 04131-58833; Fax: 56970 – 
Email: afro@kreissportbund-lueneburg.de – erforderlich, soweit nicht 
anders angegeben; hier gibt es auch weitere Informationen!)  
Einzelheiten finden Sie auch in der Lehrgangsbroschüre 2007, die alle 
Vereine erhalten haben oder im Internet unter: 
http://www.kreissportbund-lueneburg.de 
 

Einsatz von Kleingeräten im Herzsport 
(in Kooperation mit dem BSN) 

 
Lehrgangsnr.: 3155 

Termin: 02./03.06.07 
 

Sa.: 9.00 – 18:30 Uhr,  
So.: 9.30 – 15.00 Uhr (15 LE) 

Ort: Lüneburg 
Referentin: Martina Lakämper 
Zielgruppe: ÜL mit Herzsport- oder Präventions-Lizenz 

Kosten: € 35,- 
 
Kleingeräte im Herzsport machen nicht nur Spaß, sondern fördern auch die Koordination, 
bringen Abwechslung in die Gymnastik und laden zu vielen spielerischen Übungen ein. 
Ausgehend von Praxisbeispielen wird auf Besonderheiten verschiedener Kleingeräte und 
den damit verbundenen Belastungen für Patienten in Herzgruppen eingegangen. Über die 
methodische Einführung von Kleingeräten kommt es zum zielgerichteten Einsatz im Herz-
sport. 
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Aus- und Fortbildungen 
des NTB - Kreis Lüneburg – 
(Informationen und Anmeldungen: Geschäftsstelle des Turnkreis Lüne-
burg, Margot Kley, Habichtsweg 17a, 21354 Alt Garge, Tel. & Fax: 
05854-1685, E-Mail: ntblueneburg@web.de) 

 
 

Trampolin 
Spielerisch an die Geräte 

 
Lehrgangsnr.: TK  9/06 
Termin: Samstag, 09.06.07, 14.00 – 18.00 Uhr (5 LE) 
Ort: Marienau 
Referentin: Gaby Hinrichs 
Zielgruppe: ÜL (Ki/Ju), und Interessierte 
Kosten: €   8,- mit  SECard 

€ 10,- ohne SECard 

 

 
Trampolinspringen Altersgruppe 6 bis 10 Jahre. Springen und fliegen sind spannende und 
aufregende Erlebnisse für Kinder. Das Trampolinspringen motiviert Kinder mit wenig Be-
wegungserfahrungen sich auf körperlich intensive und anspruchsvolle Bewegungserlebnis-
se einzulassen. 
In diesem Lehrgang werden vielfältige Spielformen, unter Einbezug verschiedener Klein- 
und Großgeräte, auf dem kleinen und dem großen Trampolin angeboten. Der Lehrgang ist 
sowohl für erfahrene als auch unerfahrene Übungsleiter, die selbst noch nie Trampolin ge-
sprungen sind, geeignet.  
 
 
 

TSV Bardowick - Faustball 
 
Lehrgang mit der Nationalmannschaft – auch 25 Mädchen und Jungen vom TSV 
Bardowick dabei 
 
So langsam rückt die Faustball-WM 2007 immer näher. Bundestrainer Olaf Neuenfeld 
zog seinen 20-köpfigen Nationalkader vom 29.04.-01.05.2007 in Wangersen zusam-
men, und die Vereine aus der Umgebung hatten am Montag die einmalige Gelegenheit, 
zusammen mit den Stars zu trainieren.  
Etwa 130 Kinder und Jugendliche waren diesem Aufruf gefolgt und pilgerten um 15.00 
Uhr nach Wangersen. Auch 25 Mädchen und Jungen vom TSV Bardowick waren natür-
lich dabei, die hellauf begeistert waren und sich viele Autogramme ihrer großen Vorbil-
der holten. 
 
Malte Seemann 
Jugendwart des TSV Bardowick 
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Der Kreissportbund Lüneburg  
gratuliert sehr herzlich zum Geburtstag  

 
 
Die Geburtstage werden im Internet nicht veröffentlicht ! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 

 

KREISSPORTBUND LÜNEBURG  
- WANDERGRUPPE - 
WANDERPROGRAMM 

JUNI 2007  

 
 

Mittwoch 06.06. Wanderung zur „Jugendherberge“, Soltauerstr. 
Treff: Goethestraße/Amselbrücke 13.39 Uhr 
ab Sande: 13.34 Uhr (L 5012) 
 

Mittwoch 13.06. Wanderung zum "LSV-Sportheim", Schützenstr. 
Treff: Goethestraße/Amselbrücke 13.39 Uhr 
ab Sande: 13.34 Uhr (L 5012) 
 

Mittwoch 20.06. Wanderung zum Vereinsheim des MTV Treubund Lüne-
burg, Uelzener Straße 
Treff: Theodor-Haubach-Str. 13.35 Uhr 
ab Sande: 13.17 Uhr (L 5014) 
 

Mittwoch 27.06. Wanderung zum „TSV-Sportheim“ (Sporthotel), Adendorf 
Treff: Erbstorf, Wendeplatz 13.20 Uhr 
ab Sande: 12.55 Uhr (L 5007) 
 

 
 gez.: Rehbehn 

 
 



KSB-Nachrichten 05/2007 
 

- 14 - 
 

 
 
 
 
 
 

Online-Bestandserhebung und Online-Datenpflege 2008 
 
Vom 1. Januar 2008 an müssen die Mitgliedsvereine des LandesSportBundes ih-
re jährliche Bestandserhebung und die Pflege ihrer Vereinsdaten auf der LSB-
Datenbank ausschließlich auf elektronischem Wege (online) durchführen. Der 35. 
Landessporttag hat sich am 25. November 2006 für dieses Verfahren ausgespro-
chen, weil es die notwendige Verwaltungsarbeit für die beteiligten Ehrenamtlichen 
und hauptberuflich Beschäftigten in den Sportvereinen, den Sportbünden sowie 
beim LSB erleichtert. 
  
Wichtig ist, dass jeder Verein für die nächste Bestandserhebung eine 
 

Zugangsberechtigung zum Intranet  
hat. 
 
Zugang zum Intranet haben nur Personen, die vom LSB eine Zugangsberechti-
gung bekommen haben. Vereine können das Antragsformular für diese Zugangs-
berechtigung von der Internetseite des LSB (www.lsb-niedersachsen.de) auf der 
rechten Seite unter dem Punkt „online-BE“ herunterladen. 
 
Die Zugangsberechtigung ist personenbezogen. Jeder Verein kann für mehrere 
Personen die Zugangsberechtigung (einschließlich der Berechtigung zum Anse-
hen oder Ändern) beantragen bzw. auch jederzeit durch formlose Mitteilung an 
den LSB wieder entziehen. 
 
Ins Intranet des LSB kommen Sie – nach Erteilung der Zugangsberechtigung – 
über die Internetseite des LSB unter www.LSB-Niedersachsen.de und dort in der 
Kopfzeile unter dem Punkt „Intranet“.  
 
Denken Sie daran, sich rechtzeitig, d.h. schon jetzt um die Zugangsberechti-
gung zu kümmern! 
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